
Och w WZUM luItA W I1mn sdie Post bezogen 2 Mark K V mittags größere dagegen Tagsj zuvor erbeteufür dl i ra att ne ort u Einundachtzigster Jahrgangim d 2 Amtliches VcmdiimigsMtt sur die Stadt HM und den Smllrcis 7
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

2S1 Dienstag den 26 Oktober 1880Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Rob volu gr Steinstraße 73 Zl vaullenberx Geiststraße 67 R euug Leipzigerstraße 77
ü Irox Landwehrstraße 6 Xramer Diemitz

Für die Monate November und De
zember eröffnen wir ein besonderes Abon
nement zu dem Preise von 1 5V H

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten iu Halle i der Expedition
nd von nnseren Bote angenommen

Telegramme
Dortmund 23 Oktober Auf dem Schacht Arnold

der Zeche Heinrich Gustav des harpener Bergbau Vereins
Revier Bochum fand eine Explosion schlagender Wetter
statt durch welche 4 Hauer getödtet und 3 verwundet wur
den Als Ursache dieses Unglücks ist wie die Wests Z
erfährt verbotswidriges Schießen anzusehen Das Schie
ßen war verboten weil vor 3 Wochen sogenannte Bläser
Wetter ausgetreten waren

Metz 24 Oktober Die Mosel ist außerordentlich
gestiegen Das Hochwasser hat den höchsten Stand vom
Januar d I beinahe erreicht die Inseln Sumphorien und
Chambisre sind überschwemmt Vom oberen Strom wird
ein Fallen des Wassers gemeldet

Zwlckau 23 Oktober Bei der im 22 sächsischen
Wahlbezirke Auerbach Reichenbach Kirchberg stattgehabten
Relchstags Ersatzwahl wurden nach amtlicher Feststellung
im Ganzen 9381 Stimmen abgegeben Hiervon erhielt
geh Regierungsrath Schmiede in Dresden sreikonserva
tiv 5384 Webermeister Robert Müller in Reichenbach
Socialdemokrat 3986 Stimmen Der Erstere ist sonach
gewählt

Weimar 24 Oktober Die Eröffnung des ordent
lichen Landtages hat heute in üblicher Weife durch das
Ctaatsministerium stattgefunden Die großherzogliche Pro
positionsschrift begründet die verspätete Einberufung und
weist aus die eingetretenen tiefgreifenden Umgestaltungen in
der Ge etzgebung und dem Haushalte des Reiches hin
welche die Feststellung des Etats vor der Feststellung des
Reichsetats unthunlich erscheinen ließen Die Aufmerksam
keit der Regierung habe sich vorzugsweise den Ernte Ergeb
nissen und den Nahrungsoerhältnissen zugewandt und werde
die Regierung über die ersteren dem Landtage eventuell
besondere Mittheilungen machen Des weiteren kündigt die
Propositionsschrifr zahlreiche Vorlagen an

Pest 24 Oktober In einem Artikel über die grie
chische Frage sagt der Pester Lloyd Der Hauptpunkt
sür welchen Europa sorgen zu müssen glaubte war daß
sich die Thätigkeit des Hellenismus nicht überstürze Eine

Zu spät
Erzählung von Eva Ha rtner

Fortsetzung

Die Frau reinigte bedächtig den schwarzen Shawl
legte ihn in saubere Falten schloß den schweren geschnitzten
Eichenschrank auf und verwahrte den Sonntagsstaat Dann
nahm sie wieder das Wort Das Kind ist uns übergeben
worden Glaubst du der Vater hätte sie uns hierher in die
abgelegene Försterei im Walde gebracht wenn er gedacht
hätte daß sich selbst hier Verehrer einfinden würden Wahr
haftig nicht Der Herr Doktor Werner ist ein feiner repu
tirlicher Mann mancher Vater würde froh sein ihn zum
Schwiegersohn zu bekommen ob er aber gerade dem Kom
merzienrath recht ist das wissen wir nicht und darum sage
ich so ein Tag wie der heutige darf sich nicht widerholen

Was willst du thun wenn der Doktor wieder
kommt

Ich werde ihm sagen mein junger Herr Sie gefal
len mir sehr gut und ich habe alle mögliche Hochachtung
vor Ihnen aber in mein Haus lasse ich Sie nicht mehr
so lange die junge Dame da ist Später sollen Sie uns
sehr willkommen sein Wollen Sie aber mit der jungen

I Dame Verkehr haben so heißt ihr Vater Mühlenfels und
wohnt in der Rheinstraße 8 da fragen Sie gefälligst an

Meine liebe Alte ich fürchte du kommst mit deiner
Weisheit zu spät bemerkte der Förster ruhig Er we
nigstens brennt lichterloh wie es mit ihr steht weiß ich
nicht denn den Weibchen merkt man so was ja immer
weniger an wie sie ihm heute aber nachsah und so still vor
sich hinlächelte na so ganz gleichgiltig ist er ihr wohl
nicht Uebrigens was thut s Ein braver Mann bekommt
eine reiche schöne Frau und das Mädel bekommt einen
Mann der es auf Händen tragen wird Wenn wir das
Unheil angestiftet haben mich soll s nicht drücken

Du redest wie du s verstehst sagte die Frau kopf
schüttelnd Bei ven Großen und Vornehmen geht das nicht
so glatt ab wie bei unser einem Der Vater sieht mir
gar nicht aus als wenn er mit dem ersten besten Schwie

gewisse Befriedigung der griechischen Ansprüche war und ist
nöthig In Griechenland muß Beruhigung geschaffen wer
den sollen die konservativen Grundgedanken des berliner
Vertrages zur Geltung kommen Alles habe indeß Grie
chenland angewiesen seine weitergehenden nationalen und
politischen Zukunftsforderungen einfach zu vertagen Wenn
Europa ein Interesse habe Griechenland zu befriedigen so
habe es doch das ungleich größere Interesse zu diesem Ziele
friedlich zu gelangen Eedire die Pforte jetzt Dulcigno so
werde man derselben zur Einlösung der griechischen Verpflich
tungen eine billige Frist nicht versagen dürfen Europa habe so
wenig ein Engagement sür die Durchführung der berliner
Konferenzbeschlüsse als s Z für die Kongreßbeschlüsse über

nommen Dasselbe werde fortfahren können Griechenland
seine volle moralische Unterstützung zuzuwenden ohne indeß
dieses materiell unterstützen zu müssen Gegen eine Ver
sumpfung sei die griechische Frage durch den festen Unter
grund gesichert welcher derselben in den Konferenzbefchlüsscn
gegeben worden sei Dies sei Alles was für den Augen
blick erforderlich wäre

Paris 22 Oktober Der National will wissen
daß Gambetta um den unvermeidlichen Interpellationen bei
der Eröffnung der Kammern aus dem Wege zu gehen
vorher eine größere Rede bei irgend einer Festlichkeit halten
wird um das bei seiner bekannten Revanche Rede in Eher
bourg Gesagte zu mildern

Petersburg 24 Oktober Die Agence Russe hebt
hervor daß die Einigkeit der Mächte den Sultan aus den
Weg der Konzessionen geführt hätte und daß demnach die
schwebenden Fragen im Orient einer befriedigenden Lösung
entgegengehen dürften Die griechische Regierung werde
klug handeln wenn sie in Mäßigung und Geduld verharre
Sie würde am besten zu einer Befriedigung ihrer Ansprüche
gelangen wenn sie aus dem friedlichen Wege verbliebe

Bukarest 24 Oktober Fürst Alexander von Bul
garien ist heute Mittag hier eingetroffen und von dem
Fürsten und der Fürstin von Rumänien am Bahnhofe em
pfangen worden Fürst Alexander kehrt Abends nach Rust
fchuk zurück

Rom 24 Oktober Der österreichische Botschafter
Graf Wimpssen hatte heute in der adriatischen Fischfang
frage eine Unterredung mit dem Finanzminister Magliani
und wird diese Angelegenheit demnächst ihre Regelung in
einer internationalen Konvention finden

Madrid 23 Oktober Der Großadmiral Großfürst
Konstantin von Rußland ist am Bord der kaiserlichen
Jacht Livadia in Ferrol eingetroffen und wird bis zum
Eintritt besserer Witterung daselbst verbleiben

Koustantinopel 24 Oktober Regierungsseitig wird
behauptet Assim Pascha habe den Botschaftern auf ihre

gersohn zufrieden sein würde und kurz und gut ins Haus
kommt er mir nicht mehr

Damit mußte sich der Förster zufrieden geben und
beide Eheleute schliefen bald den Schlaf der Gerechten

Im Giebelstübchen ihres Hauses aber saß noch lange
ein junges Mädchen am Fenster und blickte mit offenen
träumerischen Augen in die Sommernacht hinaus Was
ist deine Liebe du armes Kind die so plötzlich wie die
Wunderblume des Südens in deinem Herzen aufgegangen
ist Welches Schicksal ist ihr bestimmt Soll sie der
fröhliche Quell werden der den Durst deiner Seele stillt
und dich erquickt und stärkt ein ganzes Leben hindurch oder
ist sie ein flüchtiger Traum das holde Gaukelbild einer
Sommernacht zu baldigem Untergange bestimmt

Nicht Wera ist es die so fragt Sie grübelt nicht
sie denkt nicht sie fühlt nur das eine daß eine Seligkeit
in ihr junges Herz gezogen ist ihr bisher fremd eine traum
haft süße Seligkeit von der sie nicht weiß woher sie stammt
Und traumhaft geht ein altes Lied durch ihren Sinn

Besser daß das Herz dir bricht
Von dem Kuß der Rose
Als du kennst die Liebe nicht
Und stirbst liebelosel

VI
Die Försterin hätte sich nicht zu sorgen brauchen Wie

es im ersten Frühling wenn die Erde die Bande des Win
ters noch kaum abgeworfen hat Tage giebt von fast som
merlicher Schönheit von milder sonniger Luft und dem
wundervollen Farbenspiel des jungen Jahres so giebt es auch
im Menschenleben einzelne Sonnentage Sie widerholen sich
nicht Schneesturm Frost und Nebelluft kommen wieder
über die kaum erwachte Erde und hält dann der junge Früh
ling wirklich seinen Einzug so erscheint er doch als etwas
Natürliches längst Erwartetes das märchenhaft zauberische
jener ersten Tage ist verschwunden Denn der Frühling
kommt wirklich wenn auch noch so lange verzögert aber
das ersehnte Glück des Menschenherzens kommt nur selten
sehr selten

Es sollte Erich nicht wieder so gut werden wie an
jenem sonnenhellen Sommertage Sein gütiger Gönner der

Anfrage wegen der verzögerten Uebergabe Dulcignos noch
keine Antwort ertheilen können da er ohne Nachrichten von
Riza Pascha sei

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramms

Berliu 23 Oktober Es darf jetzt als feststehend
erachtet werden daß die Eröffnung des Landtags nicht durch
den Kaiser in Person sondern durch den Grafen Stolberg
den Vicepräfidenten des Staatsministeriums erfolgen wird

Zur Einführung der neuen Rechtschreibung
hat die sächsische Regierung nunmehr einen entscheidenden
Schritt gethan indem sie die Bezirksschul Inspektoren be
auftragt hat bereits jetzt in den Schulen ein vom geheimen
Schulrath Kockel ausgearbeitetes Regel und Wörterver
zeichniß für die deutsche Rechtschreibung einzuführen Diese
neue Rechtschreibung schließt sich im Wesentlichen der preu
ßischen und bayerischen Orthographie an und bildet somit
einen wesentlichen neuen Schritt zur Einheit deutscher Or
thographie Kultusminister v Gerber hat angeordnet daß
in allen sächsischen Schulen nur solche neue Lehrbücher von
Ostern 1881 eingeführt werden welche in dieser preußisch
sächsisch baherischen Orthographie geschrieben sind

Die Nordd Allg Ztg warnt die konservative
Partei in ihrem heutigen Leitartikel sehr eindringlich vor
jeder ungesunden Verquickung der Politik mit der Theologie
vor gewissen hierarchischen und feudalen Neigungen die
leider innerhalb der Partei sich vorfänden und auf welche
ersteren das Centrum fpekulire

Es darf wie man mittheilt erwartet werden daß
schließlich das hiesige Landgericht dem Grafen Harry
Arnim einen Strafaufschub zubilligt weil er im Stande
ist durch gerichtsärztliches Attest sein Unvermögen zur Ver
büßung einer mehrmonatlichen Gefängnißstrafe dokumentiren
zu lassen allein es ist nicht zutreffend daß ihm ein soge
nanntes freies Geleit nach Leipzig zugesichert oder bereits
zugesprochen sei Von einem freien Geleit weiß die deutsche
Gesetzgebung nichts

Der französische Botschafter Graf St Ballier
traf am Sonntag von Paris kommend hier wieder ein

Aus Oberschlesien wird gemeldet daß unser Kron
prinz im Laufe des nächsten Monats in Pleß erwartet werde
Der Fürst von Pleß hat den Kronprinzen zur Auerochsen
jagd eingeladen die Zusage ist erfolgt und der Einladung
wird Folge gegeben werden falls nicht besondere Hindernisse
eintreten

Da in diesem Winter zum ersten Mal auch solche
Kinder schulpflichtig werden welche obgleich ihre Eltern
einer christlichen Religionsgemeinschaft angehören doch nicht

Medizinalrath nahm einen mehrwöchentlichen Urlaub und
sein Stellvertreter war wenig geneigt dem fremden jungen
Manne aus freien Stücken eine Gunst zu erweisen Es
wurde ihm kein zweiter freier Sonntag angeboten Ver
gebens schrieb Hans und bat sich mit ihm im Rebstock zu
treffen die Zahl der Kranken halte zu die der Aerzte ab
genommen einen freien Nachmittag tonnte er wohl bekom
men aber keinen ganzen Tag Mit schwerem Herzen gab
er den Ausflug ans und bat den Freund ihn lieber in der
Stadt zu besuchen

Hans kam Die Freunde verlebten einen schönen Tag
miteinander aber Erich fehlte die rechte Freudigkeit Sie
machten einen langen Ausflug um die Stadt Hans hatte
vielen Spaß an dem alterthümlichen rheinischen Städtchen
mit seiner alten Mauer seinen grauen Wartthürmen und
den winkligen Straßen die sie so oft als Knaben gewandert
waren sie sprachen und lachten allein in Erich s Wesen blieb
ein Zug von Zerstreutheit der nicht weichen wollte Von
einer holden Mädchengestalt oben aus dem Walde war nicht
die Rede

Am Abend desselben Tages als Erich noch einen
dringenden Krankenbesuch machte saß Hans bei der Räthin
Werner Da begann die Mutter plötzlich Wie finden Sie
meinen Sohn

Hans der gerade im Stillen über dem räthselhaften
Etwas nachsann das über des Freundes Wesen lag wurde
verlegen und stammelte Aeußerst vortheilhaft verändert

Das meine ich nicht sagte die Mutter mit leisem
Seufzen Hat er Ihnen von jener pariser Geschichte ge
sprochen die damals ihren Weg zu uns fand

Ja das hat er gethan sagte Hans unbefangen
Und Sie haben nicht die Ueberzeugung gewonnen daß

er trotz seines Verzichtes jenes Mädchen liebt
Durchaus nicht versicherte Hans der Wahrheit

gemäß

Ich will Ihnen sagen warum mir diese Geschichte
das Herz schwer macht fuhr die alte Dame fort Erich
ist als ein anderer zurückgekehrt Er ist schreckhaft träume
risch bald ausgelassen lustig bald von melancholischer Zer
streutheit befallen Irgend etwas bedrückt seine Seele E



getauft worden sind so hat der Kultusminister die Pro
vinzial Schulkollegien angewiesen wie es mit diesen Kindern
gehalten werden soll Danach sollen ungetanste Kinder
evangelischer Eltern in Rücksicht auf die Zugehörigkeit der
letzteren zur evangelischen ungetanste Kinder katholischer
Eltern von dem entsprechenden Gesichtspunkte aus den katho
lischen Schulen zugewiesen werden so daß dieselben auch
den Religionsunterricht in dem Bekenntnisse ihrer Eltern
erhalten Darauf hin sind die einzelnen Schuldirektionen
von den Provinzial Schulkollegien des Näheren informirt
worden Sie haben den Vater des Kindes resp seinen
Stellvertreter zu einer schriftlichen Erklärung darüber auf
zufordern welcher christlichen Religionsgemeinschaft die
Eltern angehören Ergeben sich hierbei Schwierigkeiten so
wird das Kind vorläufig nicht in der Schule aufgenommen
bis das Provinzial Schulkollegium an welches in derartigen
Fällen zu berichten ist seine Entscheidung getroffen hat

Aus Halle und Umgegend
Am 22 d M dem dritten Jmmatriknlations

tage wurden bei hiesiger Universität immatrikulirt
27 Theologen 16 Juristen 10 Mediziner 22 Philosophen
11 Landwirthe 2 Pharmaceuten zusammen 88 die Ge
sammtzahl der bisher Jmmatriknlirten beträgt daher 177

Am Dienstag Abend findet in der Kaiser Wilhelms
Halle eine größere Versammlung der liberalen Wahlmänner
statt zu welcher die Herren Abgeordneten Rickert und Dr
Kapp ihr Erscheinen zugesagt haben

Der Bürgerverein für städtische In
teressen hielt am vergangenen Sonnabend unter der
Leitung des Herrn Maler Zander eine Sitzung ab die
nicht so stark besucht war als die früheren Der Kassirer
des Vereins konstatirte daß die Beiträge der Mitglieder
zur Kasse des Verschönerungsvereins recht zahlreich einge
gangen und daß noch mehr dergleichen zu erwarten seien
Es wurde eine Kommission bestehend aus 5 Mitgliedern
gewählt welche die nöthigen Vorbereitungen in Betreff des
in Aussicht genommenen Wintervergnügens zu besorgen und
demnächst über ihre Thätigkeit zu berichten hat U A
wurde noch daraus aufmerksam gemacht daß am Dienstag
eine größere Versammlung des liberalen Wahlvereins in
der Kaiser Wilhelms Halle stattfindet

Der vor einigen Tagen zum erstenmale hier abge
haltene zweitägige Kram und Viehmarkt hat sich nicht gut
eingeführt woran lediglich die plötzlich umgeschlagene Witte
rung schuld ist Die zahlreich vertretenen Verkäufer haben
kein Geschäft gemacht und werden an den halleschen Markt
denken Die Menge der Kram Spiel Pfefferkuchenbuden
Karroufsels c boten inmitten des Schneetreibens ein trübes
Bild dabei war der Weg über den Markt ein so mo
rastiger daß es kein Wunder nimmt wenn sich Besucher
von dem Markte fern gehalten Pferde und Schweine
waren wohl aufgetrieben doch war die Kauflust eine ge
ringe im Uebrigen fehlte es auch hier an Käufern

Die Halle sche freiwillige Turnerfeuerwehr hielt am
Sonnabend Abend unter dem Vorsitze ihres Kommandan
ten Herrn Architekten Stengel im Gasthof zum goldenen
Löwen ihre ordentliche Generalversammlung ab Der bis
herige Vorstand wurde wiedergewählt Die vakante Stelle
des Vicekommandanten soll in einer besonderen Versamm
lung besetzt werden Das Ehrengericht wurde durch mehrere
Mitglieder ergänzt Die Rechnungslegung ergab ein gün
stiges Resultat

Aus einem uns soeben zugegangenen Schreiben ent
nehmen wir die erfreuliche Mittheilung daß unsere Aus
stellung im nächsten Jahre eine höchst interessante Veran
schaulichung des modernen Zeitungsdrucks ähnlich wie in der
Wiener und Düsseldorfer Ausstellung Kölnische Zeitung

hat mir auf sein Ehrenwort versichert daß er keine Schul
den hat mit seiner Stellung seinen Vorgesetzten seinem
Leben ist er zufrieden was also kann ihn bedrücken als ein
Liebeskummer Wenn er nun an diesem französischen Mäd
chen hinge und es um meinetwillen aufgegeben hätte

Hans schüttelte lächelnd den Kopf Ueber diesen
Punkt kann ich Sie vollkommen beruhigen sein Herz hat
nie für die Pariserin geschlagen Einen Liebeskummer mag
er deshalb doch haben aber er verschweigt ihn vor mir

Auch vor Ihnen das freut mich rief die Mutter
getröstet Nun sagen Sie mir noch eins waren Sie vor
etwa drei Wochen einen Sonntag im Gebirge

Hans horchte auf Ich habe Erich nicht gesehen seit
wir uns am Tage nach seiner Ankunft auf dem Bahnhof
getrennt haben

Er hat mir auch nicht gerade gesagt daß er mit
Ihnen zusammen gewesen sei er hat die Frage so zu sagen
offen gelassen, fuhr die Mutter fort Er ist am Morgen
vor Thau und Tage aufgebrochen und erst nach Mitternacht
zurückgekommen Er war so glücklich daß mir ganz wohl
ums Herz wurde sein frohes Gesicht zu sehen und seine
lustigen Reden zu hören Er sagte er sei in Mariahilf
gewesen und habe in der Försterei zu Mittag gegessen Die
Försterei ist kein Gasthaus die alten Leute haben keine Kin
der mehr im Hause wie kann er den ganzen Tag zuge
bracht haben Ich fürchte es hält ihn ein Zauber ge
fangen der verhängnißvoll für ihn werden kann l

Hans war aufgestanden sein Blick fiel aus die plät
schernde Fontäne und die Veranda mit den weißen Statuen
Ist von da drüben die Tochter zurück fragte er so

plötzlich daß die Mutter erschrak
Wie kommen Sie von meinem Sohne auf die Tochter

jenes des Kommerzienraths fragte sie zitternd
Ein plötzlicher Gedankensprung l Verzeihung wenn

ich erschreckt habe

Das freut mich denn wenn ich mir das Glück meines
Sohnes in der Hand jenes Mannes dächte der Gedanke
wäre zu schrecklich

Des Freundes klare Stirn verfinsterte sich Er schaute
mit düsterm Blick auf die Pracht des Hauses gegenüber

bringen wird Eine der renommirtesten Druckereien der
Provinz wird mit sehr erheblichen Kosten eine eigens zu
diesem Zwecke gebaute Rotationsmaschine mit ollem Zube
hör im Ausstellungsgebäude in Betrieb setzen lassen

Einen Mordversuch verübte der Handarbeiter
Heinicke am 20 d Mts an seiner Geliebten der unver
ehel P Derselbe beabsichtigte seinem Opfer mit einem
eigens dazu gekauften Küchenmesser den Hals zu durchschnei

den und da ihm dies nicht gelang wollte er dieselbe erdros
seln jedoch wurde auch dieser Plan durch das entstanvene
Ringen vereitelt weshalb er dem Mädchen noch einen wuch
tigen Schlag mit einem großen Steine auf den Kopf ver
setzte Durch das Entwinden des Messers seitens der P
erlitt dieselbe mehrere Verwundungen an der Hand Heinicke
hat seine That eingestanden und scheute sich nicht einmal
zu erklären daß er sein verbrecherisches Vorhaben nicht auf
gegeben habe dies vielmehr dennoch ausführen wolle dem
ist indessen durch den Kriminal Kommissar Herrn Große
vorläufig vorgebeugt da die Ablieferung des Heinicke an die
königliche Staats Anwaltschast bewirkt ist

Der Sängerbund an der Saale dessen
Vorort Halle ist hielt gestern in Thieme s Garten seine
Generalversammlung ab Der Vorsitzende des Bundes
Herr Bürgermeister Hossmann berichtete Folgendes
Die Zahl der aktiven Mitglieder betrug 1879 80 559
die der passiven 615 Das Sängersest in Kösen nahm in
jeder Beziehung einen befriedigenden Verlauf und brachte
auch einen finanziellen Gewinn Der geschäftsführende
Ausschuß des deutschen Sängerbundes sandte für jeden zum
Sängerbund an der Saale gehörigen Verein ein Referat
über die Herausgabe des 7 Heftes des deutschen Lieder
buches und die Geschäftsordnung für den Ausschuß der
deutschen Sängerbundes Stiftung Der hiesige Verein
Melodie erstattete hieraus Bericht über die Prüfung der

Bundesrechnung pro 1878 79 und wurde dem Rendanten
Decharge ertheilt Aus dem Kassenberichte des Herrn Ren
danten Schäfer heben wir hervor daß sich in Folge gün
stigen Abschlusses das Vereinsvermögen um 306 erhöht
hat und gegenwärtig 1167 beträgt Mit der Revision
der Rechnung pro 1879 80 wurde der Bürgergesangver
ein in Merseburg beauftragt Hierauf machte der Archivar
Herr Bleeser Mittheilungen über die Veränderungen im
Archive des Bundes legte einen neu angefertigten brauch
baren Katalog vor und beantragte zu beschließen daß die
Ablieferung der Noten erst nach dem Concerte stattfinden
möchte Die Deputirten stimmten bei Die altersschwach
gewordene Schultze Delitzsch Liedertafel zeigte ihr Ausscheiden
aus dem Bunde an dagegen wurde die Melodie in Merse
burg in den Bund aufgenommen Den Ort betreffend in
welchem das nächstjährige Gesangsfest abgehalten werden
soll wurde der Vorstand beauftragt zunächst mit Aschers
leben und falls dieses ablehne mit Merseburg event mit
Leipzig bezügliche Verhandlungen anzuknüpfen Ein Antrag
des Wehrig schen Gesangvereins in Magdeburg daß in
Zukunft die Zeichnungen zum Festmahle für die betreffenden
Mitglieder des Bundes bindend sein sollen wurde mit
großer Majorität angenommen

c Am 23 d Mts Vormittags zwischen 10 und
11 Uhr ist in der Saale zwischen der Gimritzer Peißnitz
und dem Lehmann schen Steinbruche die 10jährige Anna
Hartmann aus Giebicheustein Tochter des dasigen Arbei
ters Hartmann ertrunken Von einem Arbeiter wurde
dieselbe vom Ufer aus gesehen derselbe bemühte sich auch
sofort nach dem vor dem Felsenburgkeller befindlichen Kahne
und fuhr nach der betreffenden Stelle kam leider aber zu
spät Von dem Mädchen war Nichts mehr zu sehen als
ihre Tasche mit Schulbüchern welche er auffischte Dem
Vernehmen nach hat sich das Mädchen absichtlich in die

Die goldenen Sommertage vergingen die Tage wur
den kürzer die Abende länger und mit dem ersten kalten
Windeshauch begannen die Blätter der Bäume ihr herbst
lich buntes Kleid anzulegen Der Segen der Felder war
eingebracht und die Traube reiste langsam der Ernte ent
gegen

An der Grenze des Waldes da wo die Rebenhügel
beginnen stand Wera an einer alten Eiche angelehnt und
schaute weit hinaus ins liebliche Rheinthal Das jurige
Herz lag ihr schwer und kalt in der Brust Der Sommer
ist dahin dachte sie Noch kurze Zeit und die Vöglein
ziehen ab schon rüsten die Schwalben Als ich kam sah
ich die Rebe blühen jetzt hängen die Trauben voll und
schwer in wenig Wochen werden sie abgeschnitten sein
Dann bin ich nicht mehr hier Der Vater verlangt nach
mir ich muß seinem Ruf folgen und doch was kann ich
ihm sein in der kalten öden Villa da unten Sie sagen
das Haus meines Vaters sei sehr schön ich weiß eins
das mir lieber wäre Es ist klein und unscheinbar wilder
Wein umrankt es bis über das hohe spitze Dach und sem
Gestein ist altersgrau Es wohnt einer darin an den ich
denken muß Tag und Nacht wachend und träumend immer
steht sein Bild vor mir

Sie ging weiter ein Busch wilder Rosen fiel ihr in
die Augen Hier war es wo ich ihn zum ersten Male
sah suhr sie in ihrem Selbstgespräch fort Er kam da
drüben aus dem Walde mit seinem Freunde der so gute
blaue Augen hat Seine Augen sind dunkel und es blitzt
ein Feuer darin wie andere es nicht haben Damals war
der Busch voller Blüthen jetzt beginnt die Frucht sich zu
röthen Ob er die Blume noch hat um die er mich da
mals bat Ich gab sie ihm warum auch nicht Ich
hätte Niemandem eine Rose verweigert Dann küßte er
mir die Hand Ich war unwillig über die Dreistigkeit des
Fremden und doch drang es mir zu Herzen wie ein Feuer
strom Dann kam er wieder o seliger Tag Er wollte
wieder kommen warum kommt er nicht Will er mich
nicht mehr sehen Und warum habe ich meinem Vater
nichts von dem Besuch erzählt Warum verschloß mir
eine unerklärliche Scheu immer wieder die Lippen so

Fluchen gestürzt nachdem sie in der Schule hat nachsitzen
müssen

Ctvtlstand Meldung vom 23 Oktober
Auf gevoren Der Arbeiter L W A Bergmann

und A L I Fahrland Nordhausen
Eheschließungen Der Schuhmachermeister Ch

Wagner Steinweg 34 und A Beck Beesenerstraße 4
Der Liniirer F Madaus alter Markt 27 und A Wöllner
alter Markt 34 Der Sergeant I Handel Bär
gasse 11 und E Müller Parkstraße 22 Der Hand
arbeiter W chulze Merb tz und F Agte Barfößerstr 2

Der Kaufmann A Anschntz Steinweg 5 und L Heckert
Mühlweg 47 Der Schneiver A Giebel gr Brauhaus
gasse 29 unv M Rudolph Kütten Der Schauspieler
L Landmann und A Kattermann Weidenplan 3a Der
Kellner I Lchpert Trövel 18 und M Gauger Giebichen
stein Der Kaufmann F Gygas Magdeburg uud A
Gruneberg Geiststraße 43 Der Handarb W Wustrau
Feldstraße 9 g, und P Will Albrechtstraße 3 Der
Sattler O Hiensch und A Apel Taubengasse 18 Der
Sattler A Keller Rannischestraße 9 und F Schindler
Franckensplatz 1 Der Bergarbeiter W Finger und
L Stange kl Schlamm 11

Geboren Dem Handarbeiter I Klette ein S
Schützengasse 1 Dem Müller F Fischer eine T kleine
Ulrichstraße 4 Dem Schlosser C Bergmann eine T
Niemeyerstraße 1 Eine nnehel T Entb Jnstitut
Dem Haupt Steuer Amts Assistent H Hetze ein S
Bernburgerstr 22 Dem Ziegelstreicher F Hach eine T,
Klausthorvorstadt 13 Dem Handarbeiter C Stollberg
eine T Entbind Institut

Gestorben Der Photograph Ernst Hoose 49 I
S M 3 T Apoplexie Diakonissenhaus Der Eisen
bahn Betriebs Sekretär August Eituer 42 I 3 M 12 T
Nierenkrankheit Gütchenstraße 6 Amalie Höpsner 33 I
20 T Phthisis Klinik Der Arbeiter Friedrich Sachse
26 I 4 M 26 T Otitis mtsrua Klinik Der Arbeiter
Ferdinand Pötsch 39 I 9 M 24 T, Miliartuberkulose
Ludwigstraße 10 Des Handarbeiter G Heinitz S Max
1 M 5 T Krämpse Wörmlitzerstraße 4

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 18 Oktober

Aufgeboten Der Gärtner A M H C Hoffmann
und E M A Werner Giebichenstein und Rabatz

Gestorben Des Maurer F A Wentzke S 4 M
5 T Fährstraße 8

Meldung vom 19 Oktober
Aufgeboten Der Maler A F P Knopp und I

M Losch Halle und Giebichenstein
Meldung vom 20 Oktober

Aufgeboten Der Bahnbeamte L E Bäcker und
C W Föhre Giebichenstein

Geboren Dem Eisendreher F W Leinung eine T
Wittekindstraße 24

Meldung vom 21 Oktober
Geboren Dem Kolporteur I G Karthäuser eine

T Böckstraße 10 Dem Tischler F E Teutschbein
eine T Triftstraße 9 Dem Schlosser G E Weise
eine T kl Breitenstraße 11

Meldung vom 22 Oktober
Geboren Dem Handarbeiter H E E Kuhuert ein

S Reilstraße 3
Gestorben Ein unehel S Triftstraße 29

Aus dem Saalkreise
Cönnern 24 Oktober Ueber der Fähre an der

Georgsburg bei Cönnern waltet ein eigenes Geschick Vor
nicht allzulanger Zeit ertrank bei der Ueberfahrt der Vater

oft ich ihn auch nach der Familie nach der Mutter fragen
wollte

Sie streichelte den Hund der ihr gelassen nachging
Er sagt er hätte mich schon früher gesehen den Abend

vorher als es mir so unerträglich eng im Hanse wurde
daß ich noch spät ausging Da habest du ihn bemerkt
mein Pluto ich aber nicht Ich weiß daß mir bange
wurde als ich über die Wiese ging und du nach der Hecke
hin knurrtest Ich dachte es könnte doch sein daß ein
Strolch da läge aber du warst ja bei mir und das gab
mir wieder Muih Jetzt würde mir nicht mehr bange
sein wenn ich ihn träfe

So dachte sie träumend während Sommerfäden sie
leise umspannen Ein Kind war sie gewesen als sie diesen
Wald zuerst betreten die Jungfrau schickte sich jetzt an ihn
zu verlassen

Der Herbstabend war schon hereingebrochen als der
Wagen des Kommerzienrathes der so lange Jahre unbe
nutzt gestanden hatte wieder einmal vor dem Hause des
Besitzers hielt Und wieder wie vor so manchem Jahr
stieg der Vater aus und hals der Tochter damit ihr Fuß
nicht strauchle Wirklich Papa so ungeschickt bin ich gar
nicht rief Weras helle Stimme und ihre zierliche Gestalt
schwebte leichten Schrittes Mr den Kies des Gartens
aber der Kommerzienrath hielt sie zurück Gieb mir
deinen Arm Kind sagte er

Wera gehorchte doch die frohe Stimmung die beim
Betreten der alten Heimathsstätte einen Augenblick in ihr
aufgestiegen war machte einem bangen gedrückten Gefühle
Platz Heute war die Thür weit offen das Kind des
Hauses zu empfangen blendend Helles Gaslicht strömte den
Eintretenden entgegen Die zahlreiche Dienerschaft noch
durch ein Stubenmädchen und eine Kammerjungfer für Wera
vermehrt stand zu beiden Seiten der Treppe um die junge
Herrin zu begrüßen Wera dankte besangen und die Angst
die ihr im Garten das Herz zusammengeschnürt hatte ver
minderte sich durch die Feierlichkeit nicht Der Vater ge
leitete sie bis zur Thür ihres Zimmers Wenn das
Abendbrod fertig ist werde ich dich rufen lassen sagte er

Fortsetzung folgt



des Fährmanns vor etwa 3 Wochen wären der Zohn uid
die Pferde des Herrn Guisbesitzer Meise Nelben beinahe
ertrunken wenn nicht durch schnelle Hülfe das Unglück ab
gewenoet woroen wäre Am vergangenen Dieusiag pa sirte
an der FährüeUe w eoer ein UugtücksfaU Ge en M liag
gmg das mir zwei Pferden bespannte Fuhrwerk oes Herrn
Gutsbesitzers Ke ntel Zellewitz rückwärts Mit Kutjcher nud
Pferden m die Saale Zum Muck war ofoitige Hülfe
zur Hano Leider werden von Fährleuten uno Geschirr
führern nicht immer die gesetzlichen Vorjchrisien bei ver
Ueberfahrt Mit der Fähre beovachtet wenn dies geschähe
Würde manches Unglück nicht pafsiren

lH Lettin bei Halle Ein hier verheil atherer Knecht
verunglückte dadurch daß er beim Fahren aus ver Schoß
kelle fiel und das Genick brach Der Fall mahnt zur
Vvisicht

lH Salzmünde Vor kurzer Zeit hatten hier ein
Schriftsetzer uno ein Tischler die auf der Wanderschaft
waren m der Zuckerfabrik Arbeit gefunden Dem Tischler
hat das Arbeiten weniger gefallen und hat während der
erstere auf Arbeit gewesen dessen ut und noch guten Ueber
zieher sich angeeignet und damit das Wette gesucht Schon
auf dem Wege sind vom Dtebe die Kleidungsstücke für 6
ausgeboten woroen Die kalte feuchte Witterung kommt
noch viel zu früh da zum Ausholen der Zuckerrüben noch
gut Wetter recht nöthig ist Heut fällt der erste Schnee
die Felder und Dächer sind bereits weiß überzogen

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der Kön g hat dem Pfarrer Her

mes zu Bregenstedt im Kreise Neuhalvensleben dem Haupt

Steueramts Rendanten a D Schlöndorn zu Mühl
berg a E im Kreise Liebenwerda und den Steuer Ein
nehmern a D Wolf zu Herzberg im Kreise Schweinitz
und Karnbach zu Neuhalvensleben bisher zu Arendsee
im Kreise Osterburg den rothen Adler Orden vierter
Klasse verliehen

Vermischtes
Dortmund 22 Oktober Ueber das bei Courl

bereits gemeldete schreckliche Eisenbahnunglück tragen wir
nach der Wests Ztg noch folgende Einzelheiten nach
Die Unsallsstelle befindet sich ungefähr auf der Mitte der
Strecke zwischen hier und Courl etwa 20 Minuten von
dem letzteren Orte entfernt Der große Zug der außer
einer Anzahl mit Passagieren stark besetzten Personenwagen
auch mehrere Kolliwagen mitführte befand sich in voller
Fahrgeschwindigkeit als plötzlich ein unheimliches Knistern
und Rütteln hörbar wurde Im nächsten Augenblicke schon
war die Katastrophe eingetreten und das Zugpersonal wie
der größte Theil der Passagiere lagen unter Trümmern
förmlich begraben Es entstand eine allgemeine Verwirrung
ein Jammern Rufen und Schreien das durch Mark und
Bein drang Weit weggeschleudert wurden die Personen
mitsammt den Wagen zum Theil in die Böschungen wäh
rend andere Reisende sich aus den Wagen hervorarbeiteten
um das Freie zu gewinnen Mehrere Wagen waren in
einander gedrückt und die geängstigten Insassen konnten sich
kaum noch bewegen Einer dieser Wagen in welchem eine
Mutter mit ihren beiden kleinen Kindern sich befand und
in herzzerreißender Weise um Hilse rief mußte von oben
her abgedeckt werden um die Eingeschlossenen aus ihrer
entsetzlichen Lage zu befreien Es dauerte mehrere Stunden
bis ein von Hamm beorderter Personenzug die Passagiere
unter denen sich viele Verwundete befanden weiter beför
dern konnte Gegen 10 Uhr traf aus der Unfallstelle der
erste Zug mit Arbeitern von Dortmund ein die so gut es
möglich war bei dem Scheine von Pechfackeln die Aus
räumungsarbeiten begannen Einen klaren Ueberblick über
das geschehene Unglück konnte man erst heute früh gewinnen
und es zeigte sich ein trauriges Bild der Verwüstung und
Zerstörung das jeder Beschreibung spottet Die kolossal
gebaute Maschine Stubenberg hatte mit vollem Dampf
ihren Weg die Böschung hinunter durch den Wassergraben in ein
daneben liegendes Feld genommen und sich vollständig in
das Erdreich eingewühlt der schwere Tender war über die
Maschine geflogen und lag seitwärts in der Nähe der
Böschung Der Packwagen der Postwagen ein Personen
wagen erster ein Personenwagen zweiter und drei Personen
wagen vierter Klasse sind förmlich zertrümmert und quer
über die hier befindlichen beiden Geleise ineinander und
übereinander geworfen worden während die Kolliwagen ent
gleist aber unbeschädigt geblieben sind Der Schaden an
Material ist sehr bedeutend heute aber noch nicht einmal
annähernd zu taxiren Die Anzahl der verunglückten Per
sonen ist durch die umlaufenden Gerüchte glücklicherweise
sehr übertrieben worden es sind wie durch ein Wunoer ver
hältnißmäßig nur wenige Personen zu Schaden gekommen
beziehungsweise getödtet worden Das Gerücht wonach
vier fünf ja sogar sechs Personen zu Tode gekommen sein
sollen erhält sich zwar mit großer Bestimmtheit aber wir
erfahren von anderer Seite daß nur zwei Menschenleben
zu beklagen sind und zwar das des Lokomotivführers Dieck
mann von hier und des Reisenden Julius Bockhacker aus
Berlin dessen Leiche erst gegen 4 Uhr Morgens aus einem
zertrümmerten Wagen zweiter Klasse herausgeschafft werden
konnte Die beiden Leichen wurden heute früh mit dem
Kurierzuge nach Dortmund befördert Eine große Menge
von Personen hat kleine Kontusionen davongetragen der
größte Theil aber ist mit dem Schrecken davongekommen
In den zertrümmerten Personenwagen sind eine große Menge
Gegenstände wie Stöcke Mützen Tücher u s w zurück
gelassen worden die von den Beamten in Sicherheit ge
bracht worden sind Wie schon bemerkt sind mehrere Hun
dert Arbeiter sortgesetzt damit beschäftigt die Geleise frei
zulegen Ganz besondere Anerkennung verdienen die Be
amten der Bahn und namentlich die Aerzte aus Dortmund
Hamm und den benachbarten Ortschaften welche aus die
Kunde von dem schrecklichen Unglückssall sofort noch spät
Abends zur Stelle eilten und mit voller Hingebung die

Schmerzen der bedauernswerthen Verwundeten zu lindern
suchten

Köln 23 Oktober Neues Eisenbahn Unglück Der
direkte Personenzug welcher heute von Frankfurt nach Köln

suhr stie j vor den Kölner Festungswerken mit einem zweiten
leeren Personenzuge zusammen Der Stoß war so hestig
oaß die Lokomotive des Frankfurter Zuges von den Ge
leisen geworfen wurde und dte Waggons des vorderen
Zuges sich übereinander aufthürmten Zwei Waggons wur
den in kleine Stücke zertrümmert sämmtliche andere
stark beschädigt Glücklicherweise kamen keine schwere
Verletzungen vor und die zahlreichen Passagiere kamen
mit leichteren Eontusionen und dem Schrecken davon
Da der Unfall gerade auf der über den Festungsgraben
führenden Brücke Passirte so wäre um ein Geringes der
ganze vollgefüllte Zug in die Tiefe gestürzt Die Schuld
scheint an dem Lokomotivführer des Hinteren Zuges zu
liegen der zu nahe an den vorderen Heransuhr

Köln Auf der Köln Brühler Strecke der Rheinischen
Eisenbahn zeigte sich wie auswärtige Blätter mittheilen
an einem der beiden Festtage als der kaiserliche Zug bereits
vorübergefahren war und ein zweiter Zug der die übrigen
hohen Gaste bringen sollte noch erwartet wurde ein Schie
nenbruch Durch die gewissenhafte Prüfung des Geleises
von seilen des Bahnmeisters Bader wurde der Bruch recht
zeitig entdeckt und die Gefahr beseitigt

Schon wieder eine Entgleisung In Zeh
lendors der Zwischenstation zwischen Berlin und Pots
dam entgleiste am Freitag Abend die Lokomotive eines
Güterzuges und verursachte dadurch eine indessen nur un
bedeutende Störung im Lokalverkehr Verletzungen von
irgend welcher Bedeutung fanden dabei nicht statt

Vom Telephon Saßen da kurz vor Mitter
nacht vier Männer in einer Kneipe in Detroit die aufmerk
sam auf einen fünften Mann blickten Dieser war mehr
betrunken als die vier Nach Hause können wir ihn auf
keinen Fall in diesem Zustande schicken sagte endlich einer
der vier Männer Nein es würde seiner Frau das
Herz brechen bemerkte ein Anderer Allein hierlassen
können wir ihn auch nicht und wenn wir ihn hinauswerfen
sperrt ihn die Polizei ein sagte der Dritte Sprach end
lich der Vierte Ich Hab s Unser Freund steht in seinem
Hause mit dem Telephon in Verbindung und hier ist auch
eins Ich nehme die traurige Pflicht auf mich seine be
sorgte und auf ihn wartende Frau zu verständigen daß
ihr Mann heute Nacht nicht nach Hause kommen kann
Gesagt gethan Er geht zum Instrument verlangt mit
Airs Blank zu sprechen und beginnt Airs Blank ich
wünsche mit Ihnen wegen Ihres Mannes zu sprechen
Schön sangen Sie an Er befindet sich hier äovn

tovQ m Geschäftsviertel Daß weiß ich auch ohne
Sie Während er die Treppe von der Loge herabsiieg
fiel er und verstauchte sich den Knöchel Wissen Sie
bestimmt daß es nicht sein Genick ist Es ist keine
ernstliche Verletzung aber wir halten es für besser ihn hier
über Nacht auf dem Sopha liegen zu lassen Seien Sie
versichert daß er hier die beste Pflege erhält Wir thun
al Hören Sie, unterbrach ihn Mad Blank
mit scharfer Stimme packen Sie ihn nur auf einen Wagen
und bringen Sie ihn nach Haufe wo ich ihn verstecken will
bis sein Rausch vorüber ist Er wird nicht nüchtern vor
morgen Abend Liebe Mad Hol Sie der
Kuckuk Wenn er in seinem Rausche schläfrig ist dann
gießen Sie ihm Wasser auf den Kopf das thue ich immer

Aber liebe Frau Bl Nein ich will nichts
weiter hören Es ist schon beinahe Mitternacht Wecken
Sie ihn nur auf und bringen Sie ihn hierher Es wird
dann ohnehin eine halbe Stunde dauern bis ich ihm die
Stiefel ausziehe und ins Bett schaffe Vergessen Sie nicht
gießen Sie ihm Wasser auf den Kopf und schreien Sie
Feuer ihm ins Ohr

Im Wilhelmtheater zu Berlin betrat dieser
Tage die einst beim dortigen Publikum sehr beliebte Sou
brette Frau Anna Schramm nach l0jähriger Unterbre
chung zum ersten Male wieder die Bühne Die Künstlerin
fand eine überaus freundliche Aufnahme allseitiger Applaus
und zahlreiche Blumenspenden gaben davon Zeugniß daß
man sie nicht vergessen hat

Seltene Geistesgegenwart Aus einem
Orte des poderfamer Bezirks wird folgende Geschichte mit
getheilt Eine Magd die eine Liebhaberin von gutem Bier
war schlich sich als die Herrschaft zu Belt gegangen war
still und ohne Licht in den Keller Da sie nach dem Fasse
sühlte dessen Stelle ihr nicht genau bekannt war traf sie
mit der Hand auf Etwas was sie sogleich für den Kopf
enns Menschen erkannte Das muthige und kluge Mädchen
nahm sich aber in Acht ein Geschrei zu machen und sagte

gletchgiltig Sieh da der Mops er ist auch hier ging
dann ganz unbefangen weiter suchte das Faß zapfte ruhig
ihr Bier und verließ den Keller als wäre gar nichts Be
sonderes vorgefallen Sobald sie aber draußen war schob
sie rasch den Riegel vor und weckte nun das ganze Haus
auf Der Mann im Keller war gefangen Er war ein
Dieb der sich hier versteckt hatte um in der Nacht seinen
Spießgesellen zu öffnen Er bekannte daß wenn das Mäd
chen geschrieen hätte er es sogleich ermordet haben würde
Aber da er durch diese angenommene Meichgiltigkeit fest
geglaubt daß sie seinen Kopf für den eines Mopses gehal
ten ruhig weiter gegangen fei und sich Bier geholt habe
fo sei er hierdurch ganz sicher geworden und habe sie gehen
lassen

Von der böhmischen Grenze 20 Oktober
In dem böhmischen Dorfe Littmitz bei Falkenau hat am
16 Oktober ein Sohn seinen Vater erschossen Der Guts
besitzer Lill saß ruhig beim Mittagessen als sein 28jähriger
Sohn der neben ihm seinen Platz eingenommen hatte Plötz
lich einen Revolver aus der Tasche zog und denselben auf
ihn abdrückte Die Kugel drang durch den Hals doch war
sie nicht sofort tödtlich denn der Schwerverwundete verschied
erst nach langem Todeskampfe gegen Abend Nach voll

brachter That war der Vatermörder entflohen aber die übet
dieie schreckliche Haudlungsweise empörten Dorfbewohner
fingen ihn ein so daß er dem Bezirksgerichte Elbogen über
geben werden konnte Die That erscheint um so grauen
hafter als kein Grund für dieselbe aufgefunden wenden
kaiin Es geht das Gerücht daß das Benehmen des Thä
ters auf geistige Gestörtheii schließen lasse L T

In der schule Lehrer Wir kommen nun
nr Bilvung von Gegensätzen z B Die Frau liebt das

Einfache Wie windest Du hier den Gegensatz bilden
Schüler Der Mann liebt das Bayrische

Madrid 21 Oktober Im Centrum der Stadt
and heute Vormittag ein leichtes Erdbeben statt welches
etwa 6 Sekunden anhielt indeß keinen bemerkenswerthen
Schaden anrichtete Auch in mehreren Städten der Pro
vinz Zamora sind Erderschütterungen verspürt worden
Gleichzeitig wüthete daselbst ein heftiger Sturm

Die von der Redaktion des Berliner Moden
blatt früher Viktoria und Haus und Welt aus
geschriebene zweite Preis Konkurrenz für weibliche Hand
arbeiten hat durch die am 20 Oktober stattgefundene Preis
vertheilung ihren Abschluß gefunden Bei dem regen In
teresse und der großen Betheiligung welche der Preis
Konkurrenz von den deutschen Frauen aller Kreise entgegen
gebracht wurde ist die Spannung erklärlich mit welcher
dem Urtheil entgegengesehen wird Das Comite der Preis
richterinnen bestand aus folgenden zehn Damen Fräulein
Braconier Lehrerin der königlichen Augusta Schule Mit
glied der Prüfungs Kommission für Handarbeits Lehrerinnen
Frau General Major Hartmann Ihre Excellenz Frau
General Intendant Helene von Hülsen geb Gräfin Haefeler
Fräulein Emmh Roffel Lehrerin der königlichen Augusta
Schule und des Lehrerinnen Seminar Mitglied der Prüfungs
kommission für Handarbeits Lehrerinnen Frau A Schepeler
geborene Lette Vorsitzende des Lette Verein Frau
geheime Regierungsrath Werner Siemens Frau geheime
Regierungsrath Waitz Ferner von Seiten der Redaktion
des Berliner Modenblatt aus den Damen Frau Franz
Ebhardt Chef Redaktrice Frau Cmilie Frank Mitglied der
Redaktion Fräulein Olga Altmann Mitglied der Redaktion
Der erste Preis im Betrage von 1000 Mark wurde Frau
Marie Hoppe und Frau Bertha Weinhold in Schmiedeberg
in Schlesien zuerkannt für ein Taschentuch und eine Barbe
in genähter Spitze Den zweiten Preis von 500 Mark
erhält Frau Baronin von Beulwitz auf Schloß Neuhaus
bei Naila Baiern für ein Tischgedeck mit 6 Servietten in
zweiseitigem Langstich und für eine Filetdecke mit Mustern
eigener Composition Der dritte Preis von 300 Mark
wurde Frau Maurizio in Vicosoprana Granbündten zuer
kannt für ein Rückenkissen in Knüpfarbeit Die 24 kleinen
Preise von je 50 Mk vertheilten sich über ganz Deutschland

Wie die gegenwärtige Ermuthigung der Auswande
rung nach Nordamerika überhaupt so ist insbesondere die in
den letzten Wochen blühende Agitation für Auswanderung
nach Texas nichts Anderes als eine Gefchäfts Reklame
der dortigen Eisenbahnen Gesellschaften haben m Wüste
neien Schienen gelegt zur Belohnung dafür vom Staate
große Ländereien erhalten Von den Spazierfahrten der
Indianer können diese Gesellschaften aber nicht Dividenden
geben Da werden nun einige Tausend Doll ans Bein gebunden
und in dem großen Menschenmarkt Deutschland Agenten über
Agenten geworben um die guten dummen Deutschen heerden
weise einznsangen Die Mißachtung mit welcher die
Deutschen schon von vornherein behandelt werden wäre sie
nicht aus den Berichten über die haarsträubenden bei dem
Eisenbahntransport der Einwandererheerden sich abspielenden
Scenen hinreichend bekannt liest sich schon deutlich zwischen
den Zeilen der in einem schauderhaften Jankee Deutsch ge
schriebenen Prospekte heraus Ist es im deutsch nationalen
Interesse schon zu beklagen daß sich immer neue Hundert
tausende von Deutschen kopfüber in das Jankeethum Nord
amerikas stürzen so ist es im Interesse der Auswanderer
selbst geradezu unverantwortlich Diese nach den berüchtigten
Südstaaten der Union verschleppen zu wollen Nicht nur
sind sie dort fern von der großen Masse ihrer Landsleute
welche sich bisher vorwiegend nach den nördlichen Staaten
gewendet hat sie finden dort auch die ungünstigsten klima
tischen und wirthschastlichen Verhältnisse vor Noch immer
ist dort der Pflanzer allmächtig Da ihm schwarze mensch
liche Arbeitsthiere nicht mehr zu Gebote stehen sucht er sich
weiße zu kaufen Der lanvwirchfchaftliche Betrieb hat die
Formen der Großindustrie angenommen Der Einwanderer
ist dazu verurtheilt Lohnarbeiter zu bleiben wenn er nicht
mit großen Mitteln kommt Gewinnt aber der Einwanderer
ein Landloos zu eigen so muß er oft schon nach wenigen
Jahren da nur der Raubbau sich verlohnt die mühsam be
arbeitete Scholle verlassen und von Neuem wilden Boden
bearbeiten Tausende von Farmen liegen bereits verlassen
Auch die Ernte auf dem Halm ist nicht sicher da die Heu
schrecken zur üblichen Landplage gehören Und da gestatten

Inhaber von Restaurants u s w, daß in ihren Lokalen
Plakate hängen welche die Auswanderung nach Texas

predigen Leipz T
Post und Telegraphie

Vom I November ab sind Postaufträge nach Bel
gien zulässig Die Einziehung von Geldern im Wege des
Postauftrags kann bis zum Betrage von 750 Franken er
folgen Der einzuziehende Betrag ist auf dem Formular
zum Auftrage in Franken und Centimen anzugeben Post
anftragsbriefe nach Belgien müssen frankirt werden Die
Taxe für dieselben beträgt wie bei Einschreibbriefen nach Bel
gien an Porto 20 für je 15 A und an Einfchreibgebühr
20 H Der eingezogene Betrag wird dem Absender nach Ab
rechnung der Postanweisungstaxe mittels Postanweisung zu
gestellt Bei nicht eingelösten Postanfträgen wird auf Ver
langen des Absenders die Protestausnahme durch die Be
stimmungs Postanstalt vermittelt Ueber die näheren Be
stimmungen ertheilen die Postanstalten auf Befragen Auskunft
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den 27 d M

Nachmittags 2 Uhr
sollen im vormals Krause scheu Garten
hinter der Maille

Zier u Obstbäume
sowie große Partieen von

Ziersträuchern
Rosen
Himbeeren
Veilchen
Nelken u s w

gegen gleich baare Bezahlung meistbietend ver
steigert werden

n Anctions Commissar
empfiehlt billigst

empfehlen V GL Ä K SO

Echte Kieler Sprotten

3 1 20große Kieler Fettbücklinge
a St 8 10

Riesen Neunaugen
g St 25 30

Dachshund verkauft Thorwärter Waisenh
Schränke ophas Sekret Kommoden Tische

Stühle Bettst gut erh verk Brunosw 6
Eine Partie leere Kisten sowie zwei

Glasschränke sind preiswürdig zu verkaufen
tteipzigerstraße 2 im Schirmgeschäft

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Dienstag den 26 d Mts

Mittags 12 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

ein Sopha
Gerichtsvollzieher

Frisches Rehwild
sf Seedorsch Bücklinge und Sprotte

empf gr Ulrichstr 27
Dienstag den 26 Oktober verkaufe ich

fettes Hammelfleisch
Keule 5 Pfd 5 Pf Kochfleisch Ä Pfd
45 Pf auf dem Markt am Denkmal

Landfleischer

S Holzschuhe Z
in neuester Fayon gefüttert und nnge
füttert sowie in allen Größen halte wie
alle Jahre in dauerhafter bequemer Arbeit
billigst empfohlen 1 R
Gutgearb Schrotenschuhe Fleifcherg 3 H l

Stvt ti Schuhmachermeister
Gute mehlreiche Speisekartoffeln in Ctrn

zu verkaufen Näheres Schülershof 15 I
Eine Bäckerei ist sofort zu verkaufen oder

zu verpachten bei

Sennewitz Nr 30
Antritt den 1 Januar 1881
Grüne Waare verk Gürchenstraße i
Ein wachsam Hofhund Pudel sehr bil

lig zu verkaufen Weidenpla n 1 F uge
Alte Fenster gesucht

Martinsgasse 20 im Comptoir
Zwei oder vierrädr Handwagen nebst

gr Zughund zu kaufen ges Brunoswarte 4

Offene Stellen
Oberglaucha 2 w em mit guten Zeugnisse

versehener Pferdeknecht gesucht

Für einen großen herrschaftlichen Haushalt
in einer Stadt Anhalts wird wegen Verhei
rathung der jetzigen Köchin eine durchaus tüch

tige saubere erfahrene ältere Köchin zum
baldigen Antritt gesucht Adressen zu ersra
gen in der Exped d Bl

Eine Maschinennäherin auf Herrenarbeit

gesucht Moritzkirchhof 4 I
Ein ehrliches gewandtes Kindermädchen

mit guten Zeugnissen versehen wird z 1 De
zember gesucht

Marie Dehne Leipzigerstr 103 II
Ein ordentl Kindermädchen wird bis zum

1 Nov gesucht gr Steinstraße 20
Unadb Aufwartung ges Jä rplatz 25

Mit heutigem Tage verlegten wir nnser

LonMr u KstrsiäölMsQ
nach den W Muzxvli tr IOim Hanse des LAvs i

Gleichzeitig haben die in demselben Grund
stücke befindliche

Brauerei so Mälzerei
pachtweise übernommen nnd empfehlen jeden

Dienstag srillhts Weißbier

N w dm
Kckr KoZck lmiiilt

l

24 Geiststratze 24
empfiehlt sein Lager von Briquetts Steinkohlen Westphäl Schmiedekohle Grude
coaks Hafers Häcksel Heu gequetschten Hafer Mauersteine Dachziegel Dach
pähne Wagenfett Mauerrohr ferner seme saure Gurke im Einzelnen u Schocken
Senfgurken gute Kartoffel Sauerkohl Sellerie u s w Alles nur feine Waare

bei M i i, n Geiststratze 24Briquetts werden daselbst für 7V Pf Ctr frei Haus geliefert

Chemische Reinigung ic
Anerkannt vorzügliche Leistungen

Aufträge vermittelt unentgeltlich
iWQksr Leipziger Ätr 102
An die liberalen Wähler

der Stadt Halle mW des Saalkreises
Bei bevorstehender Eröffnung des Landtags und in Hinblick auf die Bewegung

innerhalb der liberalen Partei laden wir behufs öffentlicher Besprechung der politischen Lage

die liberalen Wähler in Stadt und Land zu einer öffentlichen Versammln g

Dienstag Sen 26 Oktober Abends Nhr
in den Saal der Kaiser Wilhelms Halle

hierdurch ergebenst ein Die Herren Abgeordneten Rickert Dr Kapp sowie andere her
vorragende Parteigenossen haben ihr Erscheinen zugesagt

Der Vorstand des liberalen Wahlvereins

vv I lktt il NIvA vr1 Frau f Beschäfr in Aufw u Scheuern
Zu erfragen in der Exped d Bl

1 Waschfrau sucht Beschäftigung Näheres
Mittelwache 3 im Laden

Tücht arbeitsame Mädchen suchen z
1 November u später Stellen durch
Frau lk isriijuKvr alter Markt 36

Ein anst ord M s 1 Nov g Dienst
wegen Todess Oberglaucha 41 im Laden

1 ord Mädchen sucht Stelle Geiststr 50 II
Recht arbeitsame Mädchen m gut Z su

chen 1 Nov Stelle Lelpzigerstraße 89

Laden für Material oder Metua
lieugeschäft nebst Wohnung nach der
Rathhausgasse gelegen bei
M i ixtt Wagenfabrikant Poststr

Frdl Hofwohn 5 H Rauuischestr 16

Herrschaftliche Beletage
zu vermiethen zum 1 April 81

Mühlweg 17
Herrschaftliche Wohuung

2te Etage 6 Stuben nebst Zubehör zum
1 April beziehbar Königstraße 20b

M i i St uIii im li it istI Z piil Ix I xii Vti iiii tlit i
SS

i I AKiti lHerrsch Wohnung zu verm aus dem
Jägerplatz Neujahr oder später Näh

Weidenplan 14 II
Rannischestraße 5 ist 1 Etage best aus

4 St 2 K K und Zubehör zu vermiethen
und zum 1 April oder früher zu beziehen

l ck Oo
xr Illriebstr 49 x

prompt rssll unä äisorst
Ein 8tu l tlieol f jung Schüler z

Nachh event eine Hauslehrerstelle Nä
heres Geiststr 14 im Laden

Morgeuhauben
Barettchen werden sauber gewaschen und
garuirt gr Mrichuraße 35 im Hof p

Ich wohne jetzt

Lchzigerstrahe 7 3 Tr
Fick D amenschneiderin a Berlin

Düngergrube abzuholen Fleischerg 10

Städtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Dieustag d 26 d M Abends 6 Uhr
Halle den 23 Oktober 1880

Der Feuerdirektor VN 8 u
Generalversammlung des Gefängnitz
vereius Dienstag 26 Okt Abends 6 Uhr

Hotel zum Ring
Freundlichst eingeladen hierzu sind nicht

blos unsere bisherigen Mitglieder sondern
alle Mitbürger welche einmal einen Blick auf
unsere Thätigkeit im Besonderen sowie auf
das Gefängnißgebiet im Allgemeinen werfen
wollen üpiuiiii Vorsitzender

Stadt Theater
Dienstag den 26 Oktober 1886

25 Vorstellung im I Abonnement
Zum 3 Male

LiWvr iüs,rs11o
Große Posse mit Gesang in 6 Bildern von
Wüken und Haber Musik von Michaelis

l

Italtv Dienstag tleu 26 Oktober
konlls 7 Ullr

I rvAraiiRii
OrKkIsoiiittv ikllvIilkei Aer 11
MÄlM von 8 lludert OrAkIvvnvkit
voll s 8 ÜÄLli g ä 22 ViolL ollL6i t von Viottt I v8tt uAS von
Volkmar riv von üekert Das
letzte Klebet voll Hauke lt Violivsolo

rie aus 8tabilt uiater voll ker o
lese Lr68g,llA Violine ullä Or ol

Lillets 3 1 Ng rlc
sovig l g,llülikll LiUöts ä 3 Naik kür 4

sr80llsn KiltiZ sillä ill äsr Nusikaliöll
IiAuäluriA von
kÄrküssgi str SZe 19 üu Ii dsll
Zlittvovli tlvn 27 Oktober 1886
beutls 7 Illii t n tlkir I v AlvrsivIknrK
MÄÄI ZTL

Mittwoch den 27 Okt Abends Vs Uhr
Probe

Dienstag den 26 ds
Pökelknochen

Und AlvvrrvttiK V
Ein wettzer Kinderpelzkragen v Rosenthal
bis in die Harzg Verl abzug Breitenstr 15 p

Eine silb Münze ist gefunden auf hiesigem
Bahnh Abzuh alter Markt 16 Schillin g

Ich warne Jedermann meiner Ehefrau
auf meinen Namen etwas zu borgen

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt m Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses

Entbiuduugs Auzeige
Die gestern Abend erfolgte glückliche Geburt

eines gesunden Mädchens zeigen statt be
sonderer Meldung nur auf diesem Wege er
gebenst an

l und FrauHalle a/s den 25 Oktober 1880

Für den Jnseratentheil vevauuvortliS

M Uhlemauu iu Halle

Hierzu eine Beilage
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